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Planungsräume 11200410 Malchower Weg 

 11200411 Hauptstraße 

   

Gebietsgröße 4,8 km²  

Einwohnerzahl 17.209 Stand: 31.12.2022 

 

Bezirksamt Lichtenberg von Berlin 
Sozialraumorientierte Planungskoordination 
 
Kurzporträt 

Bezirksregion Alt-Hohenschönhausen Nord 

AfS: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 

Gebietsbeschreibung 

Stadträumliche Struktur Der Stadtteil ist geprägt durch ausgedehnte Eigenheimgebiete und Kleingartenanlagen im 
Norden, ein großes Gewerbeareal im Osten sowie durch Siedlungsbau der 1920/1930er 
Jahre und Plattenbauten der DDR-Zeit mit fließenden Übergängen nach Alt-Hohenschön-
hausen Süd. 

Öffentlicher Raum Alt-Hohenschönhausen ist ein überschaubarer Stadtteil mit vielfältigen Wohnangeboten und 
guter Infrastruktur. Das alte Gutshaus Hohenschönhausen, dass als „Bürgerschloss“ einer 
kulturellen Nutzung zugeführt wurde, bietet vielfältige Veranstaltungen unter dem Dach eines 
Vereins an.  

Mobilität Bus: 256, 294, N 56 
S-Bahn: S 75 
Straßenbahn: 16, 27, M 5, M 6, M 17 

Bezirkskarte 2020 mit LOR-Grenzen 2021 
Bezirksamt Lichtenberg; Vermessungsamt 

Stand: August 2023 
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Demografische Struktur 

Anteil der Altersgruppen in % 

Die Bezirksregion Alt-Hohenschönhausen Nord hat einen 

Anteil von 31,5% an Einwohner:innen mit Migrationshinter-

grund. Der Wert liegt unter dem des Bezirks (32,9%) und 

Berlins (38,6%). 

Im Planungsraum Malchower Weg liegt der Ausländeranteil 

mit 25,6% über dem bezirklichen (22,6%) und landesweiten 

Vergleichswert (23,4%).  

Die Bezirksregion Alt-Hohenschönhausen Nord weist mit 

einem Plus von 6,0% über fünf Jahre ein für Berlin überdurch-

schnittliches Wachstum der Einwohnerzahl auf. Besonders 

stark wuchs der Planungsraum Malchower Weg mit einem 

Zuwachs von knapp 9,4%.  

Entwicklung der Einwohnerzahl 

Stand: 31.12.2022 
Quelle: AfS 

In der Bezirksregion Alt-Hohenschönhausen Nord leben 

68,4% der Einwohner:innen mit einer mindestens 5-jährigen 

Wohndauer. 

Damit liegt der Wert über den Vergleichswerten des Bezirks 

(63,0%) und zum Land Berlin (64,9%). 

* Der Anteil von Personen mit Migrationshintergrund wird durch die Summe der Anteile der Deutschen mit Migrationshintergrund (D. m. MH) und der Ausländer:innen (Ausl.) 
gebildet. Einwohner:innen ohne Migrationshintergrund werden als Deutsche ohne Migrationshintergrund (D. o. MH) ausgewiesen. 

  

31.12.2022 
Veränderung 

zu 2021 
in Prozent 

Veränderung 
zu 2017 

in Prozent 

Malchower 
Weg 

10.296 2,1 9,4 

Hauptstraße 6.913 1,9 1,3 

Alt-
Hohenschön-
hausen Nord 

17.209 2,0 6,0 

Lichtenberg 308.286 2,9 7,7 

Berlin 3.850.809 2,0 3,7 

Anteil der Einwohner:innen mit mindestens 
5 Jahren Wohndauer an derselben Adresse in % 

Anteil der Einwohner:innen mit Migrationshinter- 
grund in % * 

Im Vergleich zum Bezirk (17,5%) weist die Bezirksregion Alt-

Hohenschönhausen Nord mit 19,4% einen etwas höheren 

Anteil unter 18-Jähriger auf. 

Besonders viele Jüngere leben im Planungsraum Malchower 

Weg mit einem Anteil von 22,2%, während der Anteil Älterer 

im Planungsraum Hauptstraße mit 25,6% vergleichsweise 

hoch ist. Der Altersdurchschnitt liegt in dieser Bezirksregion 

bei 42,8 Jahren (Lichtenberg 42,0 Jahre). 
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Soziale Situation 

Personen in Bedarfsgemeinschaften nach SGB II an den Einwohner:innen unter der Regelaltersgrenze 

 absoluter Wert 
31.12.2021 

Anteil an Einwohner:innen 
in % 

Veränderung zu 2020 
in %-Punkten 

Malchower Weg 1.602 19,2 0,0 

Hauptstraße 968 19,0 1,1 

Alt-Hohenschönhausen 
Nord 

2.570 19,1 0,4 

Bezirk Lichtenberg 38.956 15,9 -0,5 

Berlin 474.447 15,4 -0,9 

Der Anteil aller Personen in Bedarfsgemeinschaften nach SGB II an den Einwohner:innen unter der Regelaltersgrenze liegt mit 19,1% 

in der Bezirksregion Alt-Hohenschönhausen Nord über dem bezirklichen (15,9%) und dem Berliner Wert (15,4%).  

Monitoring Soziale Stadtentwicklung (MSS) 2021: Gesamtindex - Soziale Ungleichheit 

Stand: 2022 
Quelle: AfS 

Malchower Weg 

Grundlage des Gesamtindex Soziale Ungleichheit bilden die Ausprä-

gungen der drei Index-Indikatoren Arbeitslosigkeit, Transferbezug und 

Kinderarmut zum Stichtag (Status-Index) und als Veränderung inner-

halb des zweijährigen Beobachtungszeitraums (Dynamik-Index).  

Die Planungsräume Malchower Weg und Hauptstraße weisen einen 

mittleren sozialen Status-Index mit stabiler Dynamik auf. 

Die Bezirksregion Alt-Hohenschönhausen Nord hat insgesamt einen 

sozialen Status, der im Vergleich zu allen Stadtteilen Berlins eine 

niedrige bis mittlere Konstanz der räumlichen Sozialstruktur und eine 

tendenzielle soziale Benachteiligung aufweist. 

Hauptstraße 
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Kernindikatoren für integrierte Stadtteilentwicklung und Bezirksregionenprofile 
Stand: 2022 
Quelle: AfS 

 Merkmale der Bezirksregion als Wohnort 
absoluter Wert 
(t) 

Indikatorwert 
2021 

Veränderung des 
Indikatorenwertes 
zu 2020 (t-1) 

Veränderung des 
Indikatorenwertes 
zu 2016 (t-5) 

Bezirk Berlin 

A4 Öffentliche Grünanlage – Relation der Fläche(m² je Einwohner:in) – – – – – – 

A5 Öffentliche Spielplätze – Relation der Fläche (m² je Einwohner:in)  1.985 0,1 – – 0,7 0,6 

A6 Anteil der betreuten Kinder (Wohnort Kind) in öffentlich geförderter 
Kindertagesbetreuung an Kindern unter 7 Jahren (%) 

  928 65,4 2,6 4,3 68,0 66,2 

A7 Relation Plätze in Jugendfreizeiteinrichtungen zu Kindern und 
Jugendlichen im Alter 6 bis unter 25 Jahren 

  69 22,5 -34,5 -49,6 79,4 75,9 

A8 Häufigkeit kiezbezogener Straftaten (je 100 Einwohner:innen)   448 2,7 0,4 0,3 2,2 2,5 

T1 Relation Wohnungsumwandlungen je 1000 Bestandwohnungen 4 0,5 – – 4,8 14,5 

T2 Relation Wohnungsverkäufe je 1000 Bestandswohnungen – – – – 2,0 6,1 

 Demografische Struktur der Wohnbevölkerung           

B1 Anteil unter 18-Jähriger an allen Einwohner:innen (%)  3.331 19,7 0,4 2,9 17,1 16,3 

B2 Anteil 65-Jähriger und Älterer an allen Einwohner:innen (%)  3.591 21,3 0,3 0,6 19,3 19,2 

T3 Anteil der Personen mit Migrationshintergrund  
an allen Einwohner:innen (%) 

 4.906 29,1 1,2 – 30,0 36,6 

T4 Anteil der Ausländer:innen an allen Einwohner:innen (%)  3.416 20,2 1,0 6,6 20,0 21,5 

 Stabilität und Dynamik der Wohnbevölkerung       
C1 Anteil der Einwohner:innen mit mindestens 5 Jahren  

Wohndauer an derselben Adresse (%) 
 10.581 66,6 3,5 5,3 64,6 66,0 

C2 Wanderungssaldo gesamt (je 100 Einwohner:innen) 78 0,5 -2,1 -6,1 1,0 0,3 

C3 Wanderungssaldo Einwohner unter 6 Jahren  
 (je 100 Einwohner:innen unter 6 Jahren) 

  21 1,7 -3,0 -9,8 -0,9 -1,2 

T5 Wanderungsvolumen gesamt (je 100 Einwohner:innen)  3.512 20,8 -1,2 -10,2 23,2 23,1 

 Beteiligung am Erwerbsleben und Armutsrisiken           
D1 Anteil der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Wohnort 

an Einwohner:innen im Alter 15 bis unter 65 Jahre (%) 
 6.246 59,2 – – 62,2 56,1 

D2 Anteil Arbeitslose nach SGB II und SGB III an Einwohner:innen im 
Alter 15 bis unter 65 Jahre (%) 

  650 6,2 0,0 1,2 5,2 5,1 

D3 Anteil Arbeitslose nach SGB II und SGB III unter 25 Jahren an 
Einwohner:innen der Altersgruppe (%)  

  52 3,7 -0,4 -0,2 2,8 3,1 

D4 Anteil aller Personen in Bedarfsgemeinschaften nach SGB II an 
den Einwohner:innen unter der Regelaltersgrenze (%) 

 2.570 19,1 0,4 1,7 15,9 15,4 

D5 Anteil der Personen in Bedarfsgemeinschaften nach SGB II unter 
15 Jahren an Einwohner:innen unter 15 Jahren (%) 

  898 31,1 0,8 3,1 26,9 25,4 

D6 Anteil Empfänger:innen von Grundsicherung (außerhalb von 
Einrichtungen)  nach SGB XII im Alter von 65 Jahren und mehr an 
Einwohner:innen dieser Altersgruppe (%) 

  91 2,5 – – 4,2 6,7 

   Entwicklungsbedingungen und Entwicklung von Kindern und Jugendlichen         

E1 Anteil Kinder mit Sprachdefiziten an Einschüler:innen (%) (Kinder, 
die im jeweils kommenden Jahr eingeschult werden) 

– – – – – – 

E2 Anteil Kinder mit motorischen Defiziten (Visuomotorik) an Ein-
schüler:innen (%) 

– – – – – – 

E3 Anteil Kinder mit Übergewicht an Einschüler:innen (%) – – – – – – 

E4 Anteil Kinder mit einer Kitabesuchsdauer über 2 Jahren an Ein-
schüler:innen (%) 

– – – – – – 

E5 Anteil Schüler:innen nicht deutscher Herkunftssprache an den 
Schüler:innen in den öffentlichen Grundschulen in der Bezirksregi-
on (%) 

  222 34,0 2,3 11,1 41,7 45,5 

E6 Anteil Schüler:innen mit Lernmittelkostenbefreiung an den Schü-
ler:innen in den öffentlichen Grundschulen in der Bezirksregion 
(%) 

  127 19,4 3,4 -9,4 33,8 33,1 

E8 Anteil Kinder und Jugendlicher mit Hilfen zur Erziehung an Ein-
wohner:innen im Alter unter 21 Jahren (%) 

  107 2,9 0,5 -0,0 3,1 3,1 

T6 Anteil der minderjährigen unverheirateten Kinder in alleinerziehen-
den Bedarfsgemeinschaften nach SGB II an den Einwohner:innen 
unter 18 Jahren (%) 

  440 13,2 -0,1 -3,2 13,1 11,1 

T7 Anteil 6-jähriger Kinder mit kariesfreiem Gebiss an den vom 
Zahnärztlichen Dienst untersuchten 6-jährigen Kindern 

– – – – – – 

 Indexbewertung für Sozialräumliche Entwicklung           
F5 Gesamtindex Soziale Ungleichheit (Status/Dynamik-Index auf 

Bezirksregionen-Ebene nach „Monitoring Soziale Stadtentwick-
lung“ 2021 

 2+/-   
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Infrastruktur 

Stadtteil- und Gemeinwesenarbeit 

Ansprechpartnerin 
im Bezirksamt 
Lichtenberg 

Gebietskoordination Hohenschönhausen Süd 

Wiebke Sieber 

Telefon: 030 - 902963352 

E-Mail: wiebke.sieber@lichtenberg.berlin.de 

Ansprechpart-
ner:innen im Stadt-
teil 

Stadtteilkoordination 

Thomas Potyka,  Anette Segerath, Simon Steinicke 

Küstriner Str. 39 

13055 Berlin 

Telefon: 0152 - 22508640 

E-Mail: tp@dergutepol.de 

Internet: www.dergutepol.de 

Träger: Kinderhaus Berlin – Mark Brandenburg e.V.  

 Kieztreff Lebensnetz 

Sabine Kanis 

Anna-Ebermann-Str. 26 

13053 Berlin 

Telefon: 030 - 9811313 

E-Mail: kieztreff@albatros-lebensnetz.de 

Internet: www.albatros-lebensnetz.de 

Träger: Albatros-Lebensnetz gGmbH 

NachbarschaftsTreff an der Seefelder 

Kathrin Lebrecht 

Seefelder Str. 50 

13053 Berlin 

Telefon: 030 - 50177989 

E-Mail: info@nachbarschaftstreff-seefelder.de 

Internet: www.nachbarschaftstreff-seefelder.de 

Träger: Frei-Zeit-Haus e.V. 

Beteiligungsmög-
lichkeiten   

Fördertöpfe 

Kiezfonds: Jeder Stadtteil hat für die Umsetzung von kieznahen Projekten ein Budget in Höhe von 13.000€. 

Ehrenamtsfonds FEIN (Freiwilliges Engagement in Nachbarschaften): Sachmittel für die Unterstützung gesellschaftlicher 

Initiativen engagierter Bürger:innen 

Partizipationsmöglichkeiten 

Bürgerjury: Dieses Auswahlgremium berät über die Projektanträge des Kiezfonds und verwaltet die Projektmittel. 

Bürgerhaushalt: Bürger:innen können themenbezogene Vorschläge für einen Teil des bezirklichen Haushalts einbringen. 

Ehrenamt 

In der Freiwilligenagentur erfahren Interessierte, wo sie sich im Bezirk ehrenamtlich engagieren können. 
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Notizen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Sozialraumorientierte Planungskoordination 

 Datenmanagement 

 Telefon: 030 - 902963357 

 christian.buettner@lichtenberg.berlin.de 


